bus = 
477) F 
Numer d Ac, l des 
Fonntags-Bettege 10. Ses. 


9. Jabrgang. 


1 Mal. 


Eſchetut wöchentite 


bthanſes. ee her ten man Crasitisg 
Merten nahe . 15, 


Lodzer Zentral Zahn-Klinik 


I ialet ve dine zn ve, Ueteitenge R. 140 
inden Buhbendinh, ben A. Port 


Telephon Ne. 271. 


N 
N 
Kum aner 
1 

— 


3 ſind mt 


klektriſchen 


anze Geb: 


— 


Höchste production 


Geringster 
Kraftbedarf 


r Verineters oT 


“Hannoversche Maschinenbiu-Actien-Besellschaft ; 


SELFACTOR, Model! 1910. 


Ferner: Offner Sehlzgmaschinen, Wölfe, kabinierte Reinigungsmaschinen, 


TO ATZ 


iu den modernsten Constructionen, 


urg Enestorff 


ER, Lodz, Widzewakasir, 136, Telephon 17-18. 


vormals 2 
Werk Chemnitz, 
Bequeme Bedienung. 


Vollständig 
selbsttätiges Arbeiten. 


Willowf, Fadenklauber, Zwei- und Dreikrempelsätze 


10758 


im Haufe Peterfilge, 
Konsultation unentgeltlich. 


inftliche Böhse A 75 Kon. Für Zahnentfe 


51 NAHMASCHINEN 


1 


Koma SINGEI 


Fernuni Schu ds dun n hüt; 
SYWARNT e Ad ERKENNBARSHÖTEN DIEICHEN 


5 


Unsere Magazhe 
in Lodz: 


Pıirikauerstrassa No FG, 
Patrikausrstrasse No 273, 
Kansiantinerstrasse b 35 
Inierskastrasse N 9 


pllepnsie. | 


Ader, der von diefe nr Mreitiä en Uebe Sefalen 
dat Pool manche Helhnelhode angewendet. W. 
8. anderen Mitteln inen Exfoig zatten, fo verſuche 

ie is mik 


5 2 N { 
| Dr. Weil's £pilepicon(Pulver 
Sie werden ſich 1 ; 8. 

1 e von der großartigen Wirfuy 
Dr, med . Won Vari, 
zeiſe des Hopſtacl Rte 
Aeon der wobrt e gemäß befſaltgen daß „Dr. Wei 
aten, en önfere ue volledige re Reſult 
neben baten i übrigen hebräudfihen Mittel.“ 
Preis der großen Pakung Abl. 4. 
Nen it Epllepiievn in kleine n Packm 
zum Preiſe von MbL 1. 20. Ve langen Sie e 
kleine / Padung „Epflevkieck“ bei weniger ha⸗ 
nädiaen nervöſen Erkrinkungeu, wie: N. 
meine (liga de, Aufgeregtht, 
pannung, Migraene, Hyſterie, ö 
Schlafloſigkeit. * N 


Mit dem Erfolg werden Sie jederzeit zuſrirben r. 

Allein ge obrptat on 

j »SCHWANEN-APOTHEKE"" 
Frautfurt a. M. 

etal-Mertreter fiir Rußland u. Pol 


potheke F. TIREUTLEI 


Varſchau, Nuwmp-Swiat 60. nr 


Unarlument 
Reichsdumg. 


Telegraphiſcher Bericht) 
(Schluß.) 
d. Petersburg, 30. Degeſber. 


Ectrait de ls „ 
Weit wie folgte „. 


Nachbec im ber Reſchs dung hieraf aber 
Ya 4 kleine Gefechts vorlagen ange ummen 
unn den Vorſitz; Päſident 


Fus ı 

Fame. 
Au der Tagehr nung Be 
atung ſich den Din 
die Interpelgtionen * 
aufklarung kid des 


e Minifter der Volks- 
r Mer der Volks. 
rgehen der Sdeſſan ahn, 5 
onſeils dee Neuruſſſche un ir, 
Sg. Aer, ja 
pellationen Fre, 
Nachrichten, die ihm perſßic an Ort 10 
eufeite wurderg Forte au d a Stelle 


eier Reihe wu PEN Karen, 1 2 
ielle Witting lee die Ne zn Open 
wit der Wyrklichteit tic über 


4 As immer), 
galt beſonders in dem EHEN der feigeilung über 
den Hagel von S. d 


die von 
auf die Poliziſten abgefeſert wurde de 2 
Weben e upedingzfalſch, da de 

i nde aufweisen Am 
auch leinerleg 
Wirkl. 


Erubente 
den wurdeg. 
Aus «dor um 
Sacalleit, 
Innerfnkt zu den 


ner Bedingung ritt Haben, murden 
Balls zu der de 


finder ſich die Bes 
chleitsantrag Bireffend | Bi 


Din Lodzer Kreisrentei bringt hiermit 
zur allgetänen Kenntnis, daß in der Nentei der 
Vertauf ol Spielkarten mit einem Nachlaß vom 
Nominalpez ſtattfindet und zwar: Den Engrolt⸗ 
Käufern bi er Kaufsbedingung von nicht weniger 
als ein Titzad Spiele — SZ und den Detaif- 
Käufern bi de Kaufsbedingung von nicht weniger 
als zwei Spiem — 3% Rabat. Der Verkauf 
von Spikarteß findet töglich, einſchließlich der 
Feiertage, von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr 
abends ſtit. 19283 


Renneiſter A. Dorofejew. 


ſtoriter ie Akademer und Juriſten zugelaſſen, 
die, um eine S’Hodk zu verhindern, zu ſchießen 
beganne, u. z. zuer in die Decke und ſpüter 
auf die Studenten, robei der Student Iglitzti, 
der, wi feſtgeſtellt, ſic niemals an den Studen ⸗ 
tenzwifgteiten beteiligte und nur für die Wiſſen⸗ 
ſchaft wie, verwundet purd In der hierauf 
einſtanenen Verwirrung ergrifſen mehrere Stite 


dentendie Fluch, wäbrod die Akademiker im 
Anditrinm damit beſchäßgt waren, ihre noch 
norhabenen Kugeln abzulegen. Die Poliziſten 
wurda jedoch durch die Schüſſe derart er⸗ 
ſchreg, daß ſie das Veſtibilhticht nur darch die 
Türe verließen, ſondern ah durch die Fenſter 
ſprarzen, was z. ige hall daß einige Poli⸗ 
dier durch Glasſplitter heiüährende Schnitt- 
wunen aufweiſen. Redner Seht hervor, daß 
wede der Rellor, noch der teoreftor, deren 
Pfliht es iſt, unerlaubte € a8 zu verzin⸗ 
dern es für nolwendig erachteten im Auditorium 
zu eſcheinen. Es erſchien nur de Sekrelär des 
Unierfitätstonfeils Geritich, der in ſeiner Eiger 

ſchaß nichts mit der Inſpetlorrolle in der Uni⸗ 
berät tan hat. Aulaß zur Cchodla gab 

eines Balles er Fla 


u. ur bie Odeſſaer, 


d 
Falulfäten untes ie 


jung der Nan he ein 


ſuterpellaut gleichfalls für 


den Driuglichkeits 
utrag aus, u. . aus dem i 


Gennde, weil 
ſondern die geſamte ruß 


ſellſchaft erbittert 


A uibegung eines Teiles 
1 gegen den anderen iſt, einer Po⸗ 
„ der endlich einmal ein Ende bereite 2 
Aanifie, (Beifall links.) 
Abg. S i 


ſpricht ſich gegen den 
1 aus, da der Reichsduma 
2 


ig gemacht werde, ſich in die Bes 
deozeife eiüzumiſchen und felbft die Ent 
I 8 t Redner, 


m jetzt aus 


5 > 
M einigen Tagen 


A Vor 
Apuaraf erfunden, der 


Bekanntmachung. 


I 


ſpricht ſich dig vorſichtig ı 


rei 
e ermöglicht Verzißt nicht, daß die Kade 


2 
2 
— 


Promenade 21 
Sonntag, 1. Januar 1911 


eutfert ug 15 Kop. 
f f Einrichtungen auegeſtallet 
e von 28 Zähnen koſten 16 Rb, 80 K. 
Neuaratuxen und Umarbeiten gebrochener 


Telepſſon 1479 
Blomdteten ran 
ker Zauns dä Man 


Zahnziehen ohne Schmerzen, 


Für langlährige Dauer wieb gatantla: 
und Goldplatten anf der Stele 


1 
Dom Bankowy 


W-m LANDAU 


Piotrkowska 29 


un 
tutfehinf 


* 
m 

a 
Winajmuje kasetki' „Safes WW 


W ypanterzonym i ogmio- 
{rwalym skarben. — 


BRRBIUE 


Sonnabend den 31. December 1910 


MASKENBALL 


Reichhaltiges Programm: 
NEUE DEBUrs 


„orundsfrömungen in der hebräischer Literatur” 


des Herrn Dr. Jostta Thor 


in deutscher Sprache fiber des Thema; 


Beginn 8 ½ Uhr abends 14178 


Kartenausgabe in der Kanzlei des Ham. m—— 
Vom Minister des Innern bestätigte 


Musikschule J.Winieckl, Promenade 40, 


Lehrerpersonal 

S. Bedlieh und andere. 

instrumente: Alexander Lewköwicz und andere, 
Anmeldungen neuer Schüler von 11 


hie Ola spends. — Bei der Schule wire 


derselbe auch Inspektor der Kiavierklassen, J Zozuld, 


» Geige: Dir, J. Winiecki (Schüler des Prof. Joachim). Flap . Lütschg 
Gesang: Pr. S. r. Bogucki (aus Warschau). 


Violoncteio: F. * Binz 


ach en Kizase 


für _Mandolinen- und Guifareewömerricht eröffnet, den Unterricht leitet Herr Staschausr. 1 


eine Sache auch aus der Ferne zu ſehen. Dieſer 
Apparat trägt einen klugen Namen, der durch 
aus nicht mit dem Namen des Abg. Nikolſti 
übereinftimmt. Der Unkerſchied iſt tatſächlich ein 
großer. Der Apparat arbeitet mit elekteiſchen 
Wellen und ihr mit Parteihaß, weshalb man 
auch euren Radiotelegrammen keinen Glauben 
ſchenken dürfe. Unſeren Nachrichten zufolge ſpiel 
ten ſich die Ereigniſſe vom 21. Dezember auf 
eine andere Weiſe aß. Nach dem Weggange des 
Profeſſors Geriiſch verſammelte ſich im Audi ⸗ 
torium eine Druſhina, beſtehend hanplſächlich 
aue kaulaſiſchen Siudeuten und von hier aus 
wurde auch der erſte verabredete Schuß in die 
Decke abgeſeuert, worauf Schreie ertönten: „Haut 
die Akademiler!“ Das Auditorium warf ſich auf 
dieſe und teilte ſie in zwei Hälften. Der eine 
Teil, mit dem Studenten Tſchartorymskt an der 
Spitze, zog Revolver hervor und erklärte: un 
ihr das Feuer eröffnet, ſo werden wir gleichfalls 
schießen. Gleichzeitig fand im Korribor ein Zur 
ſammenſtoß zwiſchen einem Teil des Audltoriums 
und der zweiten Gruppe Akademiker mit 
Swenzow an der Spitze ſtalt. Um dieſe Zeit 
erſchien die Polizei, die bereits auf der Treppe 
mit Schüſſen empfangen wurde und panifartig die 
Flucht ergriff. Dieſen Moment benutzte die ver 
volutionäre Druſhina, die die Univerfitit auf 
vier Wegen verließ. Was im Innern der Uni⸗ 
verſtiät vorgiug, iſt ſchwer feſtzuſtellen, da ur 
vereinzelte Inzidente bekannt find. So iſt uns 
auch der Faſl der Verwundung des Studenten 
Jaltski bekannt, der ſich durchaus nicht als der 
unſchuldige Knabe erwies, ſondern als der Vor⸗ 


un wollte. Als wir fie auf die 
gaben, fagten wir ihnen ſtels: „Seid 
d ſurchtlos! Hast Geduld fo lange 
ft, went man euch aber ſchlagen 


es möglich 


al will, Fo ſchießt, denn es iſt weit beſſer, ench tob 
che als geohrfeigt zu ſehen!“ (Bewegen n 
iſt über die blutigen Vor⸗ all rechts und teilweiſe im Zenteum). Derſenige, 
Siihenten dle, die eine Folge der fl; Be 

PR Studenten 


links; Bei⸗ 


der dies nicht verſteht, der 

Abg. Puriſchkie wi ſch vom Plate 
knterbrechend: „Miljnkow!“ (Heiterkeit ve 
tem links.) 

Abg. Schulg en ſortſahrend: 
wüht gegenwärtig ein erbitterter 
der ledoch unvermeidlich fit. 
daß er nicht die geſetzlichen G 
Jetzt iſt es aber no: 
welche Partet ſich hat 
von Gejeg norgeſeheue 


liſcher Kampf, 
Wichtig iſt nur, 


ſchloſſen gaben, energiſcher honugehen fomia auc 
daß die Sozialiſten Finnlands Feſchloſen haben, 
ihre Tätigfeit wieder anſzunchmen. Diese zwe 
Tatſachen bringen mich auf ben Gedanken, daß 
im vorliegenden Falle alles berelſe vorher vür⸗ 
bereitet und beſchloſſen war, um Uneußen in Ruklend, 
zuftiſten, Als nachdem Tode Tolftoiß bie flabellen bis 
Jugend aufforderten, ſich nicht zu Straßendemon⸗ 
fteationen zuſammenzurotten, ſch en eg, ais hälten 
fi die Kadetten von dieſer ihren Tabel lng 
Später jedoch ſtellle ſich heraus, daß dies gl 
nur deshalb geſchah, weil Milintew zu biete 
Zeit irgendeine Reiſe per Au o mobi allgeireie n 
hatte und daß man feine Ablweſenheit hier dan 
benutzen wollte, um eine Menderung in der Tati 
der Kadetten herbeizuführen. lfm kehrte zee 
doch wieder zurück, die Sl herrſchuß webe 
wieder hergeſtellt und alleß Sich heim Arten, 
(Lärm links; Heiterken im Zentrum und rechig 
Gegenwärtig iniereſſiiert wich ſchen nicht meh 
die Frage, wer auf den Knopf beuckte, denn ge⸗ 
genwärfig weiß ich, daß es intereſſont initze, 1 
erfahren, auf weſſen Koſten dies alle a e 
ob auf Koſten der Fiunländer ober auß 
Loſten der Inden. (Beifall reits; Siem ds 
Ich mache darauf aufmerkſant, daß ſowoh dit 
Feder wie auch der Knopf gefährliche Mogenſtand a 
ſind, die ſich manchmal ganz non feet drllchen, 
wie ihnen bekanut iſt, u. z. durch den Schal 
einer Delonation. Durch elne derurkige Deſollg 
tion kann aber hier ſich anch ein gauf anderen 
Knopf ſelbſt drücen. Erinnern Sie fh an die 
aus Odeſſa fonutienden Telegramme: Man schlag! 
die Jutelligeyz!“ Meine Herren! ing zuftide 
überfegt bedenen dieſe Tele ame, daß et ig 
Odeſſa nach Pogrom riecht. Meber mitteln Se 
meine Herren, dieſe meine Worte allen benen, fuß 
die ſie geſtimini find, u. z. daß ie Mukfaub fein) 
wede Repolution nur über ſüviſche Leichen geht, 


denn die Juden find dieſenige Porte, wo der 
Widerſtand am geringſten iſt. Die erbitler 


Volksmenge wird auf alle Fülle gegen fie losgehen, 
(Beifall lints und teihweiſe imm Jenteum.) 

Abg. Adſhemow beſchuldigt in dez 
Wunſche, zu kabeln, die Daten des Abgror deten 
Nilolſkt und it der Anficht, daß der Schwtrpune 
ſich nicht um den Kampf von kleiulzehen Alugle⸗ 


gungen und Beleuchtungen den akfachen dreht 
fon um die zipiell laren und Uchte 
ſe in der uſſiſchen Unfberſſtät. Der 


Abg. Schulgin beſtätigte das Beilehen eines Winde 
niſſes zwiſchen den poſiliſchen Drganifationen 
außerhalb der Univerſitet und den Afaberitere 
Er beſtätigt ferner, daß die Akademiker fi Ju 
iner beſtimmten pylitiſchen Orpantiafton zufem 
ngeichloffen. haben. 

bg. Bıreribtiemiiie 
Da ſchwindelu Sie!“ 
uU 
iſch.“ € 
ſchleuitſch (oh Elo) 

nen. Das war niit ur neh 
her Angeſes⸗ ue rechen ER 


vom. glg 


„Ich war noch tea! 


— 


ens nicht , 


har 


e , über die Nuz⸗ 
l | dre eee eden e 
C ‚u der Flüge j even ans Ui beffen amchen in der Nubatitan 
„n Heath cin Böuig er Mac ua einn. 


Aung, elf Tat, 
licht ar 


en ch fa: 


wie bolitiſche 
Hockſchalc i 
Mittel drt 

* Die el 


von | 


| 


di e 
De Ken ir in Odeſſa ben Ulabenisnus. Das 
ee ber Nane einer Wiſſenſchaft, ſondern 
de Benberunides, Der einzige Weg zur Geſetz⸗ 
kichleit, das ift, durch die Annahme dieſer Inter ⸗ 
yelation eine Grenze zwiſchen Tolmatſchew, 
Dewaſchew und den Akademiſten und ſich ſelbſt 
se. haften. Als die akabemiſche Bewegung noch 
gering war, ignorierte man Te, fetzt, da ſte müch 
Ha und gefahr drohend für die Revolutſonäre ift, 
Anternimeim man ein Reihe planmäßiger Altiong ) 
zu Geitalt von Voplotts, Zeitungshezen ud 
Zwangsmaßnahmen, zum Schluß als chemſſhe 
rultioen und Repolverſchießereien. 

Abg. Zamyslowski bemerkt, daß ſich 
in den Wortlaut der Interpellation eine Reihe 
von Verbrehungen eingeſchlichen Hätten. 

Abg. Sokrowski 2. unklerſicet die 
Deingfiätei der Suterpellatton, 

In perſönlichen Angelegenheit ergehen das 
Wort, Schulgin 2, Puriſchtiewilſch, Mlolsli und 
Miſſelowitſch. PH. 

Mit den Stimmen der Nechten, Naktonafiften 
und Oktobrißſen wird I Drfuglichteitsarteag 
abgelehnt, 

Nächſt⸗ Sitzung: Montag, den 30. Januar. 


Reichsrat. 


(Taſemabbiſcher Bericht) 
P. Petersburg, 30. Dezember. 

Den Borſtz führt Präſtbent A 1 I m 

Zur Annahme gelangen ohne Debatten 5 klei- 
were Geſetzes borlagen. 

Auf der Tagezorhnung beffudek ſich die Fort. 
ſezung der Debatten über den Geſetzentwurf be⸗ 

Bffenb die Abänderung der mil der Verkuſter ⸗ 
Klärung ober der freiwilligen Niederlegung der 
Re Würde verknüpften Rechiseinſchrün ⸗ 

ingeit, 

Kowale wf ti weiſt als Zuriſt und Rechts. 
Biſtorfker darauf hin, daß die Rechtseinſchränkung 
von Perſonen, die die geiftliche Würde freiwillig 
niederlegen, den Geiſt bes Geſetentwurfes ſelbſt 
verletzen, deni wan könne A unmöglich das 
beſtrafen, was fein Verbrechen je Redner führt 
eine ganze Reihe bon hiſtoriſchen Daten an, die 
beweſſen, daß weder die Geſetzg eder noch die 


Kir für die R. . 
2. e Rechts ein ſch ränkung einge 


Graf te iſt ber Anficht, buß die vor⸗ 
liegende Frage nur von neben ſüchlicder Brteuung. 
fa und nur einem unbed entenden Teile der Ber | 
völkerung und der Geiſtlichlett etwas angehe, 
weshalb er ſich auch für die Ablehnung des Ge⸗ 
ſetzeniwurſs ausſpreche. 

Duro wo ſchlägt vor, den Geſetzenwurf 

in der Redaktion des Reichsrats, nicht aber in 
der Redaktion der Reichsduma anzunehmen und 
erklärt, daß der Staat verpflichtet ſei, die Kirche 
zu Helfen, denn die Kirche hal bisher den Staat 
gleichfalls lets in gewiſſer Weiſe geholfen. 

Im weiteren Verlauf der Debalten verleidigen 
den Geſetentwurf noch der Referent Sab ler 
Ladder Protohierei Butliewitſch, die er⸗ 


Kah der die Nahe er Diraleh Wille . 
Gr dag e es nie beer möglich krachte, 
Meine) des Wrafen Dun als eine ſoſche 
gewöhnt zen Frktafiehen „s Meicherate z bee 
ſrachten, c in im die ervorrugenden U gen · 
Scheitern nen ruhen Staathnanges ſchuͤs 4 

Der Vorfitzende mierbrſcht den Redner 
mit der Bitte, nicht die Werdienſte perſöuſichen 
oder Eigenſchaften der Mitglöder des Reichsrat 
v Berühten, | 

tt Lobanowd⸗Roſtopfki br 

A Vorſchlag, den Geſetzentwurf ohne Ueber 
zur varoprophenweiſen Leſung abzulehnen. 

Graf Witte gibt in kurzen Umriſſen be⸗ 
kannt, aus welchem Grunde er den Gesetzentwurf 
für nuzeitgemüß betrachte. 

Nächſte Sizung am 31. d. M. 


Inländiſche Nachrichten. 


Kursk. Die Beſtie im Mens 
ſchen. Am 6. Dezember gerſet der Bauer 


Nonſſantin Jaryun in der Kafarki⸗Vorſſadt mit 
feinem eften Vater in Streit. Er wurde wiiend, 
son ein Meſſer und begann dem Greise damit 
Wunden zuzufügen. Der Alle vermochte ſſch 
aber loszureſßen, er lief blultrieſend in den Gar⸗ 
den hinaus und Melterte ſo ſchnell er konnte auf 
einen Apfelbaum. Aber der Sohn kletterte ihm 
noch und ſtieß ibm fein Meſſer fo Tonge in den 
Leib, bis der Alte mit heraßhüängendem Kopf tot 
auf dem Aft ſiegen blieb. Die alte Mutter lief 
schreiend herbe, um ihren alten Mann zu ver⸗ 
teibiaen, zu retten — doch der Mütenbe fick 
ihr bas Meſſer einemal in die Brnſt. Auch 
die Mutter fiel tot nieder. Jaryain wurde ber⸗ 
haftet. Es aelana ihm aßer die Eile des Ge⸗ 
fänaniſſes zu erbrechen. Er lief nach Hanſe, er ⸗ 
griff einen Balken und erſchlng damit die alte 
Gnutſchewa, weil er fle im Verdacht Hatte, ihn 
bei der Nolfzei angezejat zu haben. Sogleich er 
schienen Poliziſen. Jarngin aßer ſtürzle mit 
dem Balken in den Hünden auf fie los und zer⸗ 
ſchmetterie dem eriten den Schädel. Mit Mühe 
vermochten bie übrigen den Raſenden zu über 
wältigen. 


Chronik u. Lokales. 


* Jagbgeſetz Der Miniſterrat hat dem 
Oberbitiglerenden für Landorganiſatton und 
Agranomie außeirigeſtellt, das ausgearbeitete 
Jagdgeſetz nach vorläufiger Veränderung des⸗ 
jelben im Sinne feiner Anstührmaen im Mini⸗ 
t der Reichsdbuma zur Beſtätigung vorzu⸗ 
cher. 

*Der Rumpf wee 5 ige · 
zung. Am Sonntag fand 1 d. 3g 
in Moslan eine Ver handlung ſtatt, die den 
Zweck hatte, Maßnahmen zur Bekämpfung von 

gahlungsverweigerungen ausfindia zu machen. 
Der Vorſitzende des Komitees cröffneſe die Ver⸗ 
ſammlung ait einer Rede, in ber er auf die 
Wichtigkeit eines geſicherten Kredits hinwies. 
Die Juridiſche Kommiſſion des Komftees hat 
einen Gesetzentwurf ausgearbeitet, der nach⸗ 
ſtehende Theſen enthält: 

Der Beſitzwechſel von Handelsunkernehmun⸗ 
gen iſt nur auf der Baſis eines materiellen 


1910. 


Ein lolaler Rückblick. 


2 * 


maus iu den O f 
ME der Auen en 5 0 5 
eh f i 

Hate der End. Boot Mehr: in den 
Alljährlich am Morgen des 1. Januar, wenn 
ich das erste „Profit Nenjahe” böre oder leſe, 
kommt mir das obige herrliche Eitat ins Ge⸗ 
Lächtnis und wird wir der in ihm liegende tiefe 
Sinn immer wieder klar. Mit welch großen 


Hoffnungen und Erwartungen kreten wir in ſebes 


neue Jahr, wie fehnfüchtig ſehen wir dem Kom ⸗ 
menden entgegen, erwarten bon bie Er · 
füllung oller derſenigen Wüͤnſche, die uns bie 
vorangegangenen Jahre verſagt hatten, um 
am lezten Tage einfehen zu müſſen, daß das 


jüngft verfloſſene nicht beſſer war als die früheren 


Jahre, uns vielmehr wie 
A . bat, 
mie armen Erbenkinder, trotzdem wir uns 
ſtolz bie Herren der Schbpfung nennen, nichts 
zun; wir nermögen in den ewigen Kreislauf der 
„Dinge weder fördernd noch hindernd einzite 
Peiſen und da auch die Zeit der wunder tätigeit 

und der glüͤckſpen denden Heinzelmännchen 
borkber. iſt, fo Tonnen wir eben Nur hoffend und 
wünſchenb das nene Jaht \empfangen und müſſen 
a en 83 85 dasſelbe bringen 
Wied. 75 Ss ie, Guck oder Unglück, 

Weng wir das 
n fange 

50 1910 Neve paffteren laſſen, fo mien uz 

5 ungen und Er⸗ 


jene gar manche arge 
Und hiergegen können 


rab:i 9 
ihrer Belriebe 2 Ser zur Erweiterung 


f 


nachgehen können 


und Baumwollwebereien wuchſen wie Pilze aus 
der Erde und die Wollſpinnerefen, die bel gutem 
Verdienſt Tag und Nacht voll beſchäftigt waren, 
bekamen eine geradezu rieſeuhafte Konkurrenz, 
denn es wurden im Verlaufe des letzten Halb⸗ 
jahrs mehr als 100 Satz aufgeſtellt und befteflt, 
Diele große Aufwärtsbewegung zeitigte ſelbſtver⸗ 
ſtändlich nachteilige Folgen, denn als auf dem 
Induſtriemarkle ein gewiſſe Stille eintrat, de⸗ 
gennen die nicht auf geſunder gefeſtigter Baſis 
ſtehenden Fabriken zu wanken und zu fallen und 
Zahlungseinſtelungen kleinerer Fabrikanten ſind 
feit einigen Monaten bei nns an der Toges 
orbnung. Gleich ſchlimm ſieht es in den Lohn⸗ 
Wollſpinnerelen ans, hier werden den Fabrikanten 
Angebote zu einem Lohn gemacht, bei dem der 
Spinner nicht nur nichts verdient, ſondern direlt 
zuzahlen muß und einige der „Neuen“ ſtehen 
auf dem Standpunkte, die Beſtellungen auf 
Spinnereimaſchinen zu aunullieren und die An⸗ 
zahlung verfallen zu laſſen. Wenn dieſe Ver⸗ 
Välmiſſe nun auch für die Betroffenen recht 
betrübend ſein mögen, fo find fle doch kein 
Grund zu außergewöhnlich ernſten Beforguiſſen 
für die Zukunft. „Der Wind fegt einige unſichere 
Firmen hinweg und ihre Stätte kennet mau 
nicht mehr“, die Lodzer Indnſtrie aber, die 
ſolche und noch viel ſchlimmere Zeiten ſchon oft 
durchzumachen hatte, wird die auge 
Stagnation bald überwinden und zu neuen 
Auſſchwung gelangen. 

Bezüglich der öffentlichen Sicher ⸗ 
beit hatten wir in der erſten Hälfte des ver ⸗ 
gangenen Jahres allen Grund zur Zufriedenheit 
Dank der Energte der Behörden Hatte das Gros 


„ mes en 

ae einten 

init gabe | 
1 


aller Are‘ 
der Schu 
wren tinte 


zus ber bi 


24 


un 


0 oki 14 
N vr 
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8 vechuliadeiet in alle a diefe Na 
tenden Fordern e San don ga 
ter oder Berwadnvlen, der ee Frtema der eh. 


men. Für Verletzung Pieſer deftimmnnaen ſind 
Gefängnisſtrafen deu 4 bis 18 Monaten vrae⸗ 


worden. Die malungen des Gerdes 
auch dann Gftinfeit, wenn der Firnen⸗ 
r eine Aktien- ober Nom manbgrgeſellſzaft 


yrünbet, oder in eine ſolche einten Ein ꝛwiter 
Heſetzentwurf ſieht die Fiwſhornng von Handls⸗ 
nüchern in allen faufwaänmiſchen Geſchüften or. 
Jeide Geſetzen warte fanden durch ts zublm⸗ 
nende Aufnahme. Sie werden dem Allruſſſſcen 
Handels. und Induffriekongreß vorgelegt werin, 
de im Frühling in Peſersburg tagen wird. 
v. Ueber die Einwenunz der nu 
erhatiten evang Auth. Kirche in Choroßzz, 
Coin Grodno, geht uns verſpitel nachſtehen't 
Becht zu. Da die evang. Intk. Gemeinde, e 
zu lem Kirchtpfele Choroſzez geſört, klein, wi 
zerſtſent wohnt und nicht woßtſabend iſt, hoe 
fie ſch bis dahin mit einem Bahauſe beaulig 
müſſn. Im Friſhjahre biefe® Faßres beſchl⸗ 
der dortige Giroßinduſtriele Hert Kommerzienr 
Karl Aug. Moes, aus eigenen Milleln ein Gr 
tesbais zu erbauen und dies der dortigen han 
Kircheige meinde als ihr Eigentum zu überlaſſe 
Am 9. Mat a. er. wurde der Guindſtein hier 
gelegt ind der Ban fo gefördert, daß er am 1 
Dezember fix und ferkig mit allen inneren Ei 
richtunen daſtand und feierlich geweiht m 
ſeiner kſtimmuna Übergeben werder konnte. Au 
die ſchßie neue Orgel, das kostbare Altarßiſd. v 
einem Brliner Künstler gemalt. dir kleine Gio 
mit der „Friede ſei dein exit Geläut 
der Tauſtein und Teppiche wurden von der F 
milie des Erbauers der Kirche geititet, währen 
die große Glocke mit dem Namen „Concordia 
und der Iiſchrift: „viros voco, mormos plango 
ans einer Sammlung unter dorttzn Gemeinde 
mitgliedert augeſchafft werden konte. 
auch 1% 85 r Bürger, 
Choroſzez geboren, 


die 


gan waren, hatten es ſich licht nebnen 
Tafje ſchmückung des nalen Gates. 
hauſes im dankbarer Erfinerun an 
die olte Heimat deizutragen. Sie haben die 


Kronleuchter, die Wandleuchter und die Laude⸗ 
laber für den Altar peſtiftet, Die 12 Herren 
von hier erhielten zur Einweihungs eie drt per ⸗ 
ſönliche Einladungen und waren bei dm feier ⸗ 
lichen Alte zugegen. Am 21. 6. M. nemittage 
11 Uhr begenn die Feierlichkeit mi hebet und 
Sana wd einem Abſchiedswerte geſprochen 
vom Ortspaſtur Herrn Wilde, ir dien Bet⸗ 
haufe, dem alle Semeindemiiglierr, Vertreter 
von Nachbar- und Schweſtergemeiden, auch von 
ſolchen don weft ber, und ſech Vaſtren aus 
Grodno, Wilna, Bialyſtok, Breſt und E. Peters⸗ 
burg beiwohnten. Den eigentlihen Weheakt des 
neuen Gotteshauſes vollzog, d. der Kuländiſche 
General» Superintendent Proſt P. Blamſch⸗ 
Grodno anıtlich an feinen: Eſcheinen erhindert 
war, Paſtor Tittelbach⸗Wilne unter z 

legung des Bibelwortes beili, 


es iſt in dem alten @eleife gebliebe. Die 
Devife „Zahle Deine Eteren und kümme Dich 
fonft um nichts“ wurde veiter beibehalten Zur 
großen Gennatuung alle Bürger gereice es 
einzig und allein, daß e Herren Stadträ Karl 
Eifert und Dr. Matter die nach Maßgad ihrer 
geringen Befugniſſe m Intereſſe des Gnein⸗ 
wohles arbeilen, ihr Abſicht, ihr Amt eder⸗ 
zulegen, aufgegeben haben. Bei ber Abngung 
unſerer einflußreichren Mitbürger, ein Au an⸗ 
zunehmen, wäre e. ſchwer geweſen, geenete 
Erſatzmänner zu fuben. 

In geſundheitlicher Beziehng 
war das verfloſſne Jahr ein ſehr ungünſzes. 
Infektionskrankheten, wie Scharlach, Diphtets, 
Typhus wüten mit großer Heftigkeit uud 
richteten name iich unter den Kindern euiſeſche 
Verheerungen an. Unzählige Eltern werden Ute 
teönenden Ages ihrer dahingeſchjedenen Liebige 


gedenken. 

Die ſprchwörtlich gewordene Wohl tälg⸗ 
keit der Lodzer hat ſich auch im vergangen 
Jahre in glänzendf Lichte gezeigt. Für fe 

lei die Irren⸗, Kranken- ib 


gab es 


Abe 10 St. gepbir. Hßler 

inder Penſion Rother eine 
im damaliger jedoch gut erhaltene Sache, 
Beihauſe tonftemtert und deſeloſt ber 30 Unzerröckchen, Hrm Stolaraff 
heiligen Bund der Ehe einge ⸗ Hier 26 Unterhemd und Such 


Sine! Hiee K uf es ans beg, te! 
Ham: dier it ſie Worte dex eis Di, 
igeiltficde Fer e Manor Si St. 


Pelcribnzg. ber „ Aenelinee Serlſorger der 
vand. Hentinhe Thutelzen wonder da in 
Warladen worden, und ouch eg der wei en 
Knmtenung erſchit ſen wak, An Die ‚iNelnen 


Herren Boitoren I tachen in deut genen ohe e 
dense Worfe des ſedels und des Segen s kürte 
wenn auch Heine. Iber lehr Pahl) baute Ee. 
meinde. Der Aberd vereinigte einen Teil den 
örtlichen Gemeindenitglieder und der Bart 
einem feierlichen Dahle, dem leider der 
des Gotteshanſes. Herr Kommerzienral K lit 
Moes ferngeblieben war. 3 
an Don der 2. Kinder bewahrauſtal, 
Wer hat im Liztergkanze Uns der Chriſ⸗ 
baum heut gelacht. — Wieder haben Lieb’ jur 
Gitte — Reiche aden dargebracht. f 
haben ds 650 Kiwerkehlen gel 
Ebdriſtkend in die Mime bes 2 
anſtalt einagogen wr und ſeine Gabe 
viele Kindelkän de feats. Da waren 


ai 
r 


ie für alle 
Kinder Daten wit Ahfeln, Nüſſen vnd Pfeffer · 


kuchen vorbereitel, / — für dle allerürmſten, 
denen Daheim lein Cpriſtbäumchen leuchten Tolle 
und es waren ihrer 2 (Mädchen und Knabei) 
warme Kleben, Hemden, MRöckchel, 
Strümpie und auch Schuhe. Daß das Mei 
nachtsfeſt fröhlich begingen worben kopnte, dan 
Haben folgeude Spe lden beigetragen? Herre 
Sleinert 3 St. Flanelts und 3 St. Mrla, Fl 
Kindermann 24 Tiiche und Res. J. Mi 
2 St. Stoffe, J. Kind mann 3 & 
E Traufwein 1 Dfft⸗ feffer nen, 

100 Tocher, 


1 Schwellen 
8. Schnieder Niederheaß, Fir. 8 


Steigert 3 St. Stoffe, . Gerten 

diverſe Waren. Deſſhmon & e. R 

3 kl Wolle, Ranke 10 Biker, $ R 

1 & Ware, Franz Ramiſch 1 St. Mare, Mi, 
She 2 Dus Hüte, ‚Bande & Wade + Br, 
Ware, Fr. Sampe 2 St, Se uni) WE) 
Hefte, Eiſenbraun 1 Si. ech Fanden 
Kleid, Eiſert 2 Sil Kleitteſt e, J. Hei 


8 St. Kleiderſtoffe, ran M der z Pee 


N Konferttum 0 Kore Flle . Jahn 
1 Fuhre Kohle, H. kroß 1 win gate dee 
1 Süßen ar. Seife und Li, . & 1 

on 


4 Convons Tuch, Alret u. Ko. 8, . S 
und 15 A, S. Hebſt 2 Mid Alter, r. & 
Herdſt 3 Rbf., Fr ft. Schule B Nel. Wie 
mann g Rb infen 5 Röl, Siebſch 8 NEL 
burch rl. Notber 5 Rol. Fel. other 
0 Ri, E. Namwiſch Möl, N. Bauer 5 gt, 
— Kfer 8 Nö. G me 28 fühl, F. Gehen 
5 Ri., N. N. 5 KT. a Ele cine x ange 
N Grade der Meinen euch en Linge Jar 
exrn Jariſch und Perull — % hL, füt 
inder Pfeffertuchen pr Brot. Kabler 1 
enfals für alle e Mee won Ir. 8. 
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ihres Herr Prop- cb F, Fa A 
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Iring ai bee der Freſwilligen 
Berzehe setborftie Wirt, Den übte 
mögen: Forberunge die die r heren Sasel 
ng er der We eine feſſher 
Fetei tet. 
Atigteit nn ein 


me Yen, wurden diele mem Wahn 
eeriteh und bezogen ird eine nuch größere 
zah eis zum Dach fertig gest. Bon einer 
Verſigerang des ln gui een, Mies. 
Zuse fegt die Erpetitton diefes Bale indes 
dorleſig nichts. 
TG Bertehtemefen gar ſich wenig 
herdirägh berief. Daß iſzige Nene 
8 Bahnverbndung mit 
ni erlaiglen, wo⸗ 
Nachbar dat gehoben 
aud in Zulunſt soch elle eben werden. 
Wahn zieh weiter hte gewohn 
eric ur! { 


Waiſenhenſer, kirchenbauten, für Schin 
und je alle humanen Anſtalten wurden 1 


ſumme geſpendet und öffentli 
uſede Tränen 
wer 

Edurrd 


und im Geheim 
er Spike d 
Staatst 
Gemahl 
mit große 
fordern 


ſeine 
ihr 


(oplirt. 
ahnen 


ebenjald daß Sch 1 
komm nan ait Fnſtren 
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dchden 
der kaugſam ca das Stel. 


zwar 


gen Ha ir unferen freundlicher 
noch h P gichteg, daß te ſeit des 
Geduet uf dem Progranm anifered 


der · Hoſpit 
dem chriſtlichen Woglthätigkeits- Verein ſchenkte 
ſud überdies noch ein großes Kapital zu Unten 


der Verbrecher feine gebührende Strafe gefunden 
und bie noch nicht ermittelten Verächter der 
Geſetze hielten ſich in unerreichbaren Schlupf 
winkeln verborgen. Seit einigen Monaten aber 
ſind wir leider inne geworden, daß das Ver⸗ 
brechertum noch lange nicht endgültig au 
rollet iſt, denn eine Bande von Verbrechern 
hat verſchiedene Morde an Poliziſten verübt und 
auf den Eiſenbahnnationen in Widzew und Pa⸗ 
blaniee größere Summen geraubt. Hoffen wir 
daß es den ſehr rührigen Sſicherheiſsbehörd 
gelingen möge, der Räuberbande bold I 
zu werden, damit wir ſorglos unſeren Gel; 


nals Weſen uuſerer 
eres. Veränderungen gebracht. 


bultszwecken ſpendeten. Durch dieſe großmuülig 
Stiftung hat ſich das verehrte Ehepaar Herb 
für alle Zeiten ein ſchönes Denkmal errichtet. — 
Trotzdem bleibt im Punkte der Wohltätigkeit nock 
gar viel zu thun. So möchten wir bei dieſer 
Gelegenheit die 9 unſerer wohlhadenderer 
Mübirger für die Irren auſtalt Koche 
nömfa erwärmen, die ſich in gefährdeter Lage 
befindet und dringend ausgi' Hülfe bedarf. 
Möge das neue Jahr die Verwalt n Kocha · 
nömka von ihren ſchweren Sorgen 


2 


Das ch auch Un 
letzten Jahre weiter ſteht gegen» 
wärtig in höchſter Blüte. Oa iſt es d i 


Erennenb acmarbene Suaffraae Auch, hie 


großer Befriedigung zu begrüßen, daß die damit || 
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Artasdenb Ira (18) 31. Deyember 1910. 


fl. Bande 30 Nel, H. Sele, 20 NEL, 9. feier, 
Kodler 20 Röl, J. Heinzel 50 fl., R. Bennich von 3000 


HR, M. Silderſten 25 We., Franz Ramiſch 

Nöl., K. Eſſert 30 Röl, J Jobn 1 30 Rbl. 
Hampe und Albrecht 20 Abk., Hofrichter 
Röl. Aerziliche Hilſe und fat erleille den armen 
Kindern unentgeltlich Herr Dr. K. Haberlau; die 
erſorderlichen Mebſtamente lieftrten ebenfalls un ⸗ 
ehcelttich die Kerken Apolhtker: Krafft, Walk, 
Noſin ek 
Wenz dereinſt wir gute Miaſchen werden — 
Sei dies unſer Dank für Euch auf Erden . 

Mit dieſen Worten wurde die Weihnachtsfeier 
5 1 ee Anſſlt geſchloſſen. Hefſen wir, daß den 
alten Bönen bereinſt aue) die Tat folgt. 
Worläuſ) aber dankt allen liebenswürdigen 
Spendalt aufs herzlichſte 

Der Vorſſtand. 


Die Verwaltung des Vereins zur 
Sbhut äber arme Kinde: in Zgierz ſtattet 
den. unten angeführten Perſmen, die die Güte 
hatten deln Verein zur Meihnachtsbeſcheerung 
der armen Kindern Spenden in Bar und Natura 
zu überſenden, iermit ihren herzlichen Dank ad. 
Es ſpendelen; Borſt Julins, 20 Arſchin Kord, 
Bredſchneiden Ur., 20 Arſchin Kord, Blasz⸗ 
czynstti 13 Ellen Barchent, Kohn 15 Arſchin 
Korb, Poriſer Glalter, 3 / Arſchin Paletofſfoff, 
Pawfywert, 1 Maar Schuhe, Pokſineſ ffir 2 Röl. 
Pfeft⸗ ene, Ming 7 kleſchin Korb, Gebr. Shi, 
Ware, Swadeß feed., 20 Arſchin 
„ hie 1 Rol, Mfefferkuchen. Urba⸗ 
el. Pieſtrſuchen, gachert und 
in ord, Haute Waren für 5 MOL, 
ER, Aßamatz 1 Röl.. Balde 
1 mw 1 MOL, Binder 1 Rbl., Berich 
Net., Port J. 15 dhl. Bert C. 10 NL. 
Brandt 1 gt., Brebich nei der S. 5 Röl., Bech ⸗ 
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ene 1 AL, Catel 80 Key, Cieraszkienfcz 
Imst, Diet & 1 Netz, Dlnavszewan 


EL, Cberling 1 th, Erb 
N A. 4 feel. rut N. 3 
Nabel. Paine 

5 ra 
Fr, Gren kowski 3 Röl., 

0 „Dr. Hefner & dibl., Henzel 
Derraa 80 Ron, Boffmenn A. 2 REEL, 


I RE. 50 K., 
, Sirgis und 
N 


3 Rubel, 
Rbl., Gerlicz 


a 
Wasen 
II., 


„ Nö. e 

50 Stop 
u. 1 Rol. 
Sattnaf 1 Nö, Teras gest 1 dbl. Kaiſer⸗ 
Leech 10 mer! Kahn Pfarrer 
& 3 Anka „ Kiern 
3 5 Rol. 

Fralkowski 


Abl.. Krin 

1 Leibigkeit 

7 Achowski St. 

Lorenz uns Rruſche 10 

„ SIR 50 Kop, Ma⸗ 
Maibanse 


8 
Meier Q, 
Meher hoff N. 


RL, 


Due „ Miner 1 A. Mob: 
R I Art. Dr, Neugebaneg 
* Ver mann 8 0 
Term n, Gebt. Naß 
1 . teen 1 Net 

nel 
„b. Poem 1 Rer. Bea 
30 f Irak 0 Leh, Pomafi 4 
30 u, Mnctewäf 1 Kb. 500 a0 


1 6 Fa ſen. 30 Keb, 
jun. „reh Stefans 20 dl, Sn - 
Schm. 
nta g bel, 


Stribach 1 W, Stabo & 
mani . I Ah, Bominiki „ Siebe 
2 NR, ut 2 il, Schell len N., 

Swalef j N. 


Nel Pastor Shi 
Taustd 90 Kop. 


ihre 


upen 


sten. 


uuns 


het; 
genehmer Stimme. 
Und folgte willig den Intenftonen des Kapellmeiſters 
Herrn Schirmer, während ein „ſtiliſierter“ Zi 
nertanz von den Damen van Leo und Krüußzka 
und Heirn Mafewski ſich angenehm der U 
rung anſchloß. 
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Talmnf Thora. 
ſich de Verwalkün 
Herzlickn Dank zit 


In der Redaktion 


eingegangene Spenden, 
Ir den chriſtlichen Waohlthätig ⸗ 
leis derein 15 Rol. 
Guden an Stelle eines Kranzes auf 
des ſerrn Th. Sieber. 
evangeliſche Waiſen⸗ 
Has und für die Unfall⸗Rettungs⸗ 
ftalton je 1 Röl. geſammelt bei einem Unter⸗ 
halingzabend bei Familie Berger. 


die, das 


Hockdzeit 


0 „ zu Gunſten 

Verein und 12 NEL 50 Kop. zu © 
Für obige reiche Spende; 
des Vereins verpflichtet 


5 


hrung 


der Mittel 
Halt der in dem Mint 


derlich ſind. 


ſpendeten die Eheleite 
blatt 1150 Rbl. zu verſchiedene 
Zwecken fon 500 — Ri 
mana Pezuanska ſpendete 500 Abl. 


Rbl. 


Thalia · Theater. 


wirkt haben 


zur 


jedesmal 


ſtellt bohe Aut 
der Sänger. Frl. Elf 
‚sang mit ihrer ſympathiſ 
Frl. Marga war 


obwohl 


ſegiſter künſtleriſch 


wendet, kurz, ein S 


mag. 


e 


2 es hoch anzurechnen, daß fie in 
en 1 NEL 50 Kop. ausgeprägt Künſtlerifches legen, w 
reiten leider oft vermißt. Frl. Dora Dorjan | 


rderun gen an 


Der 
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r, 


51 
dringt fie durch. Es iſt ein Genuß, 
Gäste zu hören, denn gerade der „Zigeunerbaron“ 
Stimme. und Spiel 
Kreibich als Arſena 
n Stimme vorkrefflich. 
als Czipra nicht unvorteil 
Herr Göbel ſang den Ottokar 


Chor ſpielte 


des W. 


Frl. F. 


Werte Lodge Settang. 
tomwite die Spende feiner Söhne tm Betrage 

Röl. insgeſemt 5000 Rbf, als effer- 
nen Fonds, mit der Beſtimmung, daß die 5 
desſelßen zur Bern: 
werden, bie zum Un 
tergebrachten Krüppel 


bel 


N 
utzt 


Anläßlich 


a 
zur 8 


ohne 


e b 


mit 
lebe! 
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Die Tripel-Entente. 


London, 30. Dezember. 


1 Wilhelm 
das Grab 


jede 


Auch 

aber doch maßvoll 
wie Fel. Dorian iſt 
r Spiel elwas 
an bei Oper 


N 


Knfinahrichten, Theater u. Muſik. 


„Der Zigeuner ⸗ 
baron“, große Opereite in 3 Alten von Jo 
gau Strauß. — Zum zweiten Male wurde uns 
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